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Protokoll der Generalversammlung vom 31. März 2017 

 
 

Anwesend waren: 37 Vereinsmitglieder inkl. Vorstand, plus zwei zu spät gekommene Personen 
Entschuldigt waren: Kassier-Stv. Christian Gilli und Rechnungsprüfer Wolfgang Brozek, beide 
wegen Urlaubsreisen. 
 
Tagesordnung: 

 
1) Begrüßung 
2) Bericht des Vorstands über die Aktivitäten des Vereins 
3) Bericht des Vereinskassiers (Mitglieder- und Kassabericht) 
4) Bericht der Rechnungsprüfer 
5) Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Entlastung des Vorstandes 
6) Kurze Vorschau auf Exkursionen 
7) Statutenänderungen 
8) Neudefinition (Überarbeitung) der Arten der Mitgliedschaften 
9) Wahl des neuen Vorstands sowie der Rechnungsprüfer 
10) Allfälliges 
11) Vortrag von Oliver Stöhr: Einblicke in die Flora von Osttirol – mit Ausblicken auf eine 

„Flora von Osttirol“: 
12) Abschluss und Ausklang beim Buffet 

 
1) Begrüßung: 

Die Generalversammlung begann um 19.10 Uhr. Die Begrüßung erfolgte durch 
Vereinspräsidenten Manfred Fischer, der das Wort an Generalsekretärin Christa Staudinger 
erteilte. In einer Schweigeminute wurde der 9 in den letzten beiden Jahren verstorbenen 
Vereinsmitglieder, darunter Franz Speta und Adolf Polatschek gedacht. 
 

2) Bericht des Vorstands über die Aktivitäten des Vereins: 
 Christa Staudinger berichtete anhand einer Powerpoint-Präsentation mit vielen Fotos über 
die im Zeitraum von April 2015 bis März 2017 abgehaltenen 23 Exkursionen und 20 
Seminare („Floristische Abende“), wobei auf die Rubrik „Aus dem Vereinsleben“ 
(Neilreichia 8: 311–316, 2016) sowie auf die Vereinswebsite (-> Veranstaltungen) 
verwiesen wurde. 
 Clemens Pachschwöll berichtete als Vertreter der Redaktion der Neilreichia über die 
Genese und Drucklegung von Band 8 im Jahr 2016, nachdem die Schriftleitung von 
Manfred A. Fischer übernommen wurde, sowie über die Pläne für Band 9. Die neue Online-
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Literaturdatenbank (Publikationsarchiv) der Neilreichia-Artikel, welche seit Dezember 2016 
auf der Vereinswebsite verfügbar ist, wurde vorgeführt. Es wurde erwähnt, dass damit 
begonnen wurde, die pdfs der Neilreichia-Artikel in der EU-Onlineplattform („repository“) 
Zenodo zu archivieren. Die zukünftigen Autoren wurden von Pachschwöll ersucht, sich an 
die Autorenrichtlinien und den Einsendeschluss (31. August) zu halten sowie floristische 
Neufunde an Harald Niklfeld zu melden. 
 Christa Staudinger erteilte Jürgen Baldinger das Wort, welcher kurz das neue Online-
Forum auf der Vereinswebsite (Forum Flora Austria) vorstellte, das von ihm initiiert und 
gemeinsam mit Webmaster Stefan Lefnaer betreut wird. 
 Manfred A. Fischer berichtete anhand einer Powerpoint-Präsentation über die geplante 2-
bändige 4. Auflage der Exkursionsflora, welche um die nicht-österreichischen Gebiete der 
Ostalpen erweitert werden wird. 
 

3) Bericht des Vereinskassiers (Mitglieder- und Kassabericht): 
 Stefan Lefnaer präsentierte den Mitgliederstands- und Kassabericht für die Periode ab der 
letzten Generalversammlung am 25. März 2015 bis zum Stichtag 31. Jänner 2017. 
 Der Verein hatte am Stichtag 31. Jänner 2017 357 Mitglieder, 313 in Österreich und 44 im 
Ausland. Bei der letzten Generalversammlung waren es noch 431 Mitglieder, wobei 25 
korrigiert werden mussten („Karteileichen“), 36 wegen Nicht-Bezahlung des 
Mitgliedsbeitrags ausgeschlossen wurden, 28 Personen ausgetreten sind und 16 Personen 
aus gesundheitlichen Gründen suspendiert worden oder verstorben sind. Im selben Zeitraum 
durfte der Verein 31 neue Mitglieder begrüßen. Gegenwärtig hat der Verein 331 einfache 
Mitglieder, 21 Studenten, 4 juristische Mitglieder und einen Stifter. 
 Der aktuelle Vereinskontostand betrug am Stichtag 31. Jänner 2017 45746,03 €, der Betrag 
in der Handkassa 1009,74 €. 
 Einnahmen seit der letzten Rechnungsprüfung im Jahr 2015: Mitgliedsbeiträge 29569,00 €, 
Neilreichia-Verkauf: 575,44 €, Spenden: 2008,90 €, Zinsen: 0,13 €. Summe: 32153,47 €. 
 Ausgaben seit der letzten Rechnungsprüfung im Jahr 2015: Bankspesen 857,78 €, 
Förderungen (Burgenlandflora, Rubus-Forschung): 13100,00 €, Neilreichia-Produktion: 
13875,09 €, Neilreichia-Versand: 3210,15 €, Website: 2324,61 €, Sonstiges: 303,44 €. 
Summe: 33671,07 €. 
 Die Kosten für Neilreichia Band 7 (Auflage von 500 Stück, 400 Seiten) für Layoutierung, 
Druck und Versand betrugen 8991,75 €, d. s. 25,12 € pro Mitglied. Die Kosten für 
Neilreichia Band 8 (Auflage von 500 Stück, 332 Seiten) waren wegen günstigerer 
Druckkosten etwas geringer: 8301,70 € bzw. 23,19 € pro Mitglied. 
 

4) Bericht der Rechnungsprüfer: 
Wolfgang Brozek hatte einen vorbildlichen und ausführlichen Prüfbericht verfasst und Hans 
Peter Fugger bestätigte die ordnungsgemäße Rechnungslegung und stellte den Antrag auf 
Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Entlastung des Vorstandes. 

 
5) Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Entlastung des Vorstandes: 

Manfred A. Fischer leitete die Abstimmung zur Genehmigung des Rechnungsabschlusses 
und Entlastung des Vorstandes. Die Generalversammlung stimmte dem einstimmig zu, 
wobei sich Stefan Lefnaer seiner Stimme enthielt. 

 
6) Kurze Vorschau auf Exkursionen: 

Christa Staudinger besprach kurz die für die nächsten Monate geplanten Exkursionen und 
verwies auf die Vereinshomepage und ihre E-Mails. 
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7) Statutenänderungen: 
Vizepräsident Wolfgang Willner nahm die Vorstellung der vom Vorstand vorgeschlagenen 
Statutenänderungen vor. Diese wurden notwendig, da es eine Diskrepanz zwischen Theorie 
und Praxis gegeben hat, so z.B. bei den Stiftern, die in den bisherigen Statuen nicht erwähnt 
wurden. Folgende Änderungen ergaben sich: 
- In § 2 wurde das Wort „mehrbändig“ gestrichen. 
- In § 2 und § 3a wird nun auch die Vegetation erwähnt. 
- Die Arten der Mitglieder wurden in § 4 (1) angepasst. Es gibt nun ordentliche, 

institutionelle und fördernde Mitglieder sowie Stifter und Ehrenmitglieder. Die Stifter 
werden nun offiziell in den Statuen erwähnt. 

Im Zuge der Durchsicht der Vereinsstatuten bei der Generalversammlung wurde bei § 7 (6) 
eine unbeabsichtigte Erwähnung von „außerordentlichen Mitgliedern“ entdeckt und sofort 
bereinigt. Kritik an der Definition der „ordentlichen Mitglieder“ kam von Ernst Vitek, die 
aber von Wolfgang Willner rasch widerlegt wurde. 
Die Abstimmung zu den Statutenänderungen wurde von Vereinspräsident Manfred A. 
Fischer geleitet von der Generalversammlung einstimmig angenommen, wobei es eine 
Stimmenthaltung gab. 
 

8) Neudefinition (Überarbeitung) der Arten der Mitgliedschaften: 
Christa Staudinger besprach die notwendig gewordenen Neudefinitionen, d.h. Überarbeitung 
der Arten von Mitgliedschaften im Detail. Es gibt nun keine „ordentlichen studentischen 
Mitglieder“ mehr, sondern Studenten unter 27, einkommensschwache Personen bis 1000 € 
Monatseinkommen (z.B. Bezieher von Mindestsicherung) sowie Anschlussmitglieder 
(Personen mit gleicher Adresse wie ein Vereinsmitglied, z.B. bei Ehepaaren; das 
Anschlussmitglied bekommt keine Neilreichia) bezahlen nur einen reduzierten 
Mitgliedsbeitrag von 15 € jährlich (statt 25 €). 
Die Abstimmung der Neudefinition wurde von Manfred A. Fischer geleitet und von der 
Generalversammlung einstimmig (ohne Stimmenthaltung) angenommen. 
 

9) Wahl des neuen Vorstands sowie der Rechnungsprüfer: 
 Kandidaten: Präsident:   ao. Univ.-Prof. i. R. Dr. Manfred A. Fischer 
    Vizepräsident:   Priv.-Doz. Dr. Wolfgang Willner 
    Generalsekretärin:  OStR Prof. Dr. Christa Staudinger 
    Generalsekretärin-Stv.: Dr. Norbert Sauberer 
    Kassier:   DI Stefan Lefnaer 
    Kassier-Stv.:   Mag. Christian Gilli 
    Schriftführer:   Mag. Clemens Pachschwöll 
    Schriftführer-Stv.:  Dr. Wolfgang Gregor 
    Rechnungsprüfer:  Dr. Wolfgang Brozek, Hans-Peter Fugger 

Der neue Vorstand sowie die neuen Rechnungsprüfer wurden ohne Gegenstimme 
angenommen, wobei sich alle anwesenden Vorstandsmitglieder der Stimme enthalten haben. 

 
10) Allfälliges: 

Friedrich Lauria brachte den Wunsch ein, dass die Neilreichia in internationalen 
Datenbanken wie Biological Abstracts vertreten sein sollte, wobei in den Biological 
Abstract derzeit nur Band 1 gelistet wird. Peter Englmaier schlug vor, dass zwei 
diesbezüglich kompetente Personen aus dem Bibliotheks- oder Zeitschriftenbereich 
konsultiert werden sollten. Er schlug weiters vor, dass Studenten verstärkt für den Verein 
angeworben werden sollen, z.B. mit Angeboten wie Gratismitgliedschaften. Clemens 
Pachschwöll von der Redaktion der Neilreichia merkte an, dass es verabsäumt worden ist 
die Bände der Neilreichia nach 2001 an Biological Abstracts (heute BIOSIS von Thomson 
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Reuters) zu senden. Er meinte außerdem, dass heute eine Listung einer deutschsprachigen 
Vereinszeitschrift schwieriger geworden ist, da regelmäßiges Erscheinen, ein Editoral Board 
(mit klaren Aufgaben) sowie eine strikte Handhabung und Erklärung der Richtlinien 
vorausgesetzt wird, außerdem lassen Datenbanken nur noch englischsprachige Zeitschriften 
zu. Laut Pachschwöll ist eine Indexierung durch ISI Web of Science („Impact Factor“) 
unrealistisch, da dort fast keine deutschsprachigen Zeitschriften mehr vertreten sind und die 
Neilreichia nicht deren strengen Kriterien entspricht, aber eine Listung bei anderen 
Datenbank wie Biological Abstracts oder CABI Abstracts verfolgt werden sollte bzw. schon 
verfolgt wird. 
 

11) Vortrag von Oliver Stöhr: Einblicke in die Flora von Osttirol – mit Ausblicken auf eine 
„Flora von Osttirol“: 
Der Vortrag begann um 20.15 Uhr und dauerte etwa 80 min, anschließend Fragen und 
Diskussion. 

 
12) Abschluss und Ausklang beim Buffet: 

Der Vereinspräsident bedankte sich bei Oliver Stöhr für dessen spannenden Vortrag und bei 
den Anwesenden für ihr Kommen und verwies für weitere Diskussionen auf das 
anschließende Buffet. 

 
Wien, am 15. Mai 2017 
 
Für den Verein: 
 
Clemens Pachschwöll (Schriftführer), Wolfgang Gregor (Schriftführer-Stellvertreter) und 
Christa Staudinger (Generalsekretärin) 

 


